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SPD-Kreistagsfraktion Valkenburger Str. 45 52525 Heinsberg 

An den Vorsitzenden des Ausschusses für 

Gesundheit, Soziales und 

Generationenfragen 

Herrn Dr. Hanno Kehren 

Hermann-Janßen-Str. 26 

41836 Hückelhoven 
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Heinsberg, den 02.06.2026 

 

 

Ergänzungsantrag zum Antrag der Fraktionen von CDU und FDP/FW „Ärztliche Versorgung 
auch in Zukunft im Kreis Heinsberg sichern“ zur Sitzung des Ausschuss für Gesundheit, 

Soziales und Generationenfragen am 10.06.2026 gem. §10 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Kehren, 

zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, Soziales und Generationenfragen 

beantragt die SPD-Fraktion den Antrag der Fraktionen von CDU und FDP/FW „Ärztliche 

Versorgung auch in Zukunft im Kreis Heinsberg sichern“ wie folgt zu ergänzen: 

Darüber hinaus wird die Verwaltung beauftragt, dem Ausschuss ein Gesamtkonzept 

zur Sicherstellung der medizinischen Versorgung im Kreisgebiet vorzulegen. 

 

 

Begründung: 

Mit dem Projekt „LandarztPlus“ wurde bereits ein wichtiger Schritt unternommen, um dem 

Ärztemangel aktiv entgegenzuwirken. In der Vergangenheit hat die Verwaltung als weitere 

Maßnahme die Einrichtung eines medizinischen Versorgungszentrums in Betracht gezogen. 

Aus unserer Sicht ist es erforderlich, unterschiedliche Überlegungen und Ansätze zur 

medizinischen Versorgung in einem Gesamtkonzept zu betrachten. Das Konzept soll 

insbesondere enthalten: 

- die Darstellung bestehender Versorgungsstrukturen und erkennbarer bzw. 

prognostizierter Versorgungslücken,  

- die Prüfung und Bewertung möglicher Maßnahmen zur Sicherstellung der haus- und 

fachärztlichen Versorgung, unter Berücksichtigung bereits angedachter Modelle, 

- die Darstellung personeller, organisatorischer und finanzieller Auswirkungen sowie 

einen Zeit- und Umsetzungsplan 

- eine Erläuterung, wie sich die einzelnen Maßnahmen gegenseitig ergänzen und zu 

einer nachhaltigen Gesamtstrategie zusammengeführt werden können. 
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Ein kreisweites Konzept schafft eine belastbare Entscheidungsgrundlage für Politik und 

Verwaltung, ermöglicht eine zielgerichtete Priorisierung von Maßnahmen und verbessert die 

Koordination zwischen den beteiligten Akteuren. Zudem können Doppelstrukturen 

vermieden werden. 

Die Ergänzung des ursprünglichen Antrags stellt sicher, dass die Stellenaufstockung nicht 

isoliert erfolgt, sondern Teil einer langfristigen und nachhaltigen Gesamtstrategie zur 

Sicherung der medizinischen Versorgung im Kreis wird. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

                                                                                                 
Ralf Derichs  

Ralf Derichs  Norbert Spinrath 

- Fraktionsvorsitzender -                                                               - Kreistagsmitglied - 

 


